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Die Lücke

Geschichten aus dem Schanflgg

Als das erste Velo durch das Schan-
figgerfal (im Bauernmund Schalfigg)
hinausfuhr, sagte eine Bäuerin ganz auf-

Weggis^Post
Bestbekannt, Pension Fr. 12.50, Orchester, Restaurant. Bar

geregt: «Dr Scheraschleifer von Chur
ischt ertaubet !» (Der Scherenschleifer
von Chur ist durchgebrannt.)

+

Und welche Bewegung talauf, talab,
als die ersten Betten eingeführt wurden
(was freilich schon ziemlich lange her
ist)! Den Bericht einer Bäurin verstand
ich zuerst nicht recht: «Hübsch und
guet weris, aber sötta schweri Dechänen
ischt verdalischt unkommod !» (Decke

unser heutiges Plümeau.) Erst später
wurde mir klar, dafj die Gute unter die
Obermafratze gekrochen warl -«t.

Mahlzeiten im Freien,

d. h. im Garten, auf der Terrasse und auf den Gartenplätzen

des Kongrefjhauses sind ein doppelter Genufj.
Bar, Restaurant, Konzert-Café. Telephon 7 56 30
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<?S5cnicnten su! cism 8cnsnilgg

^Is ciss srsls Vslo ciurcii ciss 5ciisn-
liggsrlsi (im Lsusrnmunci Zciislligg)
liinsuslulir, ssgis sins ksusrin gsn? sul-

Sostboksnnt, Pension pr. I2.S0, vronesier, kjestsuwnt. Ssi-

gsrsgl: «Or 8ciisrssciiisiisr von Cliur
isciil srisulzsl !» (Osr Zclisrsnsciilsilsr
von Liiur isi ciurciigsizrsnnl.)

l^nci wsiciis kswsgung tsisul, islso,
sis ciis srslsn Lsiisn singslüiirl wurcisn
(wss lrsiiicii zciion ?isml!cli lsngs lisr
isl)! vsn ksriciil sinsr ksurin vsrslsnci
icii Zuerst niciil rsciil: «I-Iülzscii unci

gusl wsris, slzsr sölls sciiwsri Osciisnsn
isclit vsrcisiisclit unicommoci !» (Oscks

unssr tisutigss f'Iümssu.) ^rsl soslsr
wurcis mir Icisr, cisk; ciis Ouls unlsr ciis
Oksrmslrsl-s gsicrociisn wsri

/vxsiii^silsn im irsisn,

k«,l»ll»nl? Xoni«s>-c»I<!. lolspkon 7 56Z0
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